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Konkurrenzlose Jessica Emker holt sich Goldmedaille
Landesmeisterschaft Bogen: Schwaförden mit dem Team Dritter / Bassum von 1848 auf Platz vier

knapp im Wettbewerb zu:
Mit der letzten Passe konnten
sich Hans-Georg Backhaus,

Andreas Schraubek und
Claus Hamann mit dem SV
Bassum von 1848 noch auf

den vierten Platz schieben.
Auch Jessica Emker vom

Schützenverein Dörrieloh
und Uwe Kruse vom Bogen-
sport Diepholz hatten sich
wieder qualifizieren können.
Emker hatte in diesem Jahr
mit demRecurvebogen in der
Juniorenklasse keine Konkur-
renz und nahm mit 501 Rin-
gen die Goldmedaille in Emp-
fang.
Uwe Kruse trat in der Klas-

se Master männlich mit dem
Compoundbogen an. Es lief
nicht so gut wie noch bei der
Bezirksmeisterschaft, wo er
561 Ringe erzielt hatte. Die-
ses Mal langte es nur zu 535
Ringen, womit er lediglich
imhinterenDrittel des Feldes
landete.

schrieben, wobei fünf Teams
gegeneinander antraten.
Es ging insgesamt sehr

Tarmstedt – Die Bogensportler
vom Schützenverein Schwa-
förden kehrten stolz von der
Landesverbandsmeister-
schaft Bogen Halle aus Tarm-
stedt zurück. Hatten sie doch
mit dem Blankbogen mit der
Mannschaft Rang drei mit
1304 Ringen belegen kön-
nen.
Mehr als 250 qualifizierte

Bogenschützen aus dem
Nordwestdeutschen Schüt-
zenbund traten in der KGS-
Sporthalle in Tarmstedt ge-
gen einander an. Das Team
des SV Schwaförden trat mit
dem Blankbogen an. Dieser
Bogen kommt ohne Visier
oder technische Hilfsmittel
aus. Dieser Wettkampf war
als Mixed-Mannschaft ausge-

Nach der Siegerehrung: Jessica Emker holte sich Gold und die Schwaförder Mannschafts-
schützen erhielten Bronzemedaillen. FOTO: EMKER

Damen Verbandsklasse
TC Bad Essen - TV Visbek . . . . . . . . . . . . . 4:2
TC Dinklage II - SC Epe/Mal. . . . . . . . . . . 0:6
TV Stadtwerder - Barrier TC . . . . . . . . . . . 3:3

1. TC Bad Essen 3 13:5 5:1
2. SC Epe/Mal. 2 11:1 4:0
3. TV Lohne III 2 9:3 3:1
4. Barrier TC 2 8:4 3:1
5. TV Stadtwerder 3 9:9 3:3
6. TV Visbek 3 3:15 0:6
7. TC Dinklage II 3 1:17 0:6
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„Total platt“:
Gollenstede

feiert Comeback
Bremen – Als Stefanie Gollens-
tede gegen 22 Uhr nach Hau-
se kam, fiel die Mannschafts-
führerin der Barrier Tennis-
Damen ins Bett. „Es hat mich
zerlegt. Ich habe ziemlichen
Muskelkater“, berichtete die
33-Jährige am Montag von
den Folgen des Vortags. An
dem hatte Gollenstede beim
3:3 bei Verbandsklassen-Kon-
kurrent TV von 1927 Stadt-
werder ihr Comeback gefei-
ert – nach überstandener
Bronchitis.
Ohne vorheriges Training

kämpfte sich die Kapitänin
am zweiten Spieltag durch
ihr „langes Einzel“. Nach 1:40
Stunde musste sie sich aber
Kontrahentin Lisa Schwarz
geschlagen geben – mit 4:6,
4:6. „Wegen der Kondition
hat es leider nicht zum Sieg
gereicht“, sagte Gollenstede:
„Ich war total platt.“
In ihrem rund zweistündi-

gen Doppel ereilten sie dann
Wadenkrämpfe. Die Folge
trotz vielversprechender 3:0-
Führung im ersten Satz: Gol-
lenstede unterlag auch an der
Seite von Finia Pfisterer. Das
Remis hatten die Barrierin-
nen Greta Bruns und Minou
Erlewein bereits zuvor gesi-
chert – durch ein 6:2, 6:2
nachdem es nach den Ein-
zeln 2:2 gestanden hatte. In
denen hatten Erlewein und
Pfisterer gepunktet, während
Bruns verlor.
„Mit den spielerischen Leis-

tungen könnenwir zufrieden
sein“, sagte Gollenstede. Vom
Court ging es anschließend
mit ihrem Team noch ins ne-
benan gelegene Restaurant.
„Da gibt es einen super Italie-
ner. Dort haben wir zusam-
men mit dem Gegner Pizza
und Pasta gegessen“, berich-
tete Gollenstede: „Auch des-
halb ist es eine der schönsten
Auswärtsfahrten.“ fat

Verbandsklasse Damen
TV v. 1927 Stadtwerder - Barrier
TC 3:3: Kristina von Salis - Greta Marie
Bruns 7:5, 6:3; Gillian Gerdes - Finia Pfis-
terer 3:6, 0:6; Lisa Schwartz - Stefanie
Gollenstede 6:4, 6:4; Saliha Sakinc - Mi-
nou Erlewein 5:7, 6:7; von Salis/Gerdes -
Pfisterer/Gollenstede 7:5, 6:4; Schwartz/
Sakinc - Bruns/Erlewein 2:6, 2:6.

STENOGRAMM

Beim 3:3 gegen Stadtwerder
gewann Finia Pfisterer ihr
Einzel für Barrien. FOTO: TERWEY

Meiche ist die Matchwinnerin
KORBBALL-BUNDESLIGA Seckenhausens Siegkorb in letzter Sekunde

VON NEELE KNIEF

Syke – Für die Korbballerin-
nen der TSG Seckenhausen-
Fahrenhorst hätte der Start
ins neue Jahr nicht besser lau-
fen können: Am fünften
Spieltag der Korbball-Bundes-
liga Nord sicherten sie sich
vier Punkte und sprangen
von Platz sieben auf Rang
vier.. Der TSV Heiligenrode
und der FTSV Jahn Brinkum
hatten Ausfällen zu verkraf-
ten und reisten punktlos aus
Syke ab. Dank eines Remis
freute sich Schlusslicht Heili-
genfelde über einen Punkt
und hält damit den Abstiegs-
kampf weiterhin offen.

SV Heiligenfelde - SG Fin-
dorff 1:11 (1:9): Mit dem Ta-
bellenführer wartete die ers-
te schwere Aufgabe des Ta-
ges. Wie bereits in der Hin-
rundenpartie stellte die Fin-
dorffer Abwehr Heiligenfelde
vor große Aufgaben. „Unsau-
bereWürfe unsererseits führ-
ten dazu, dass wir bereits zur
Halbzeit mit 1:9 hinten la-
gen“, erklärte Kapitänin Fre-
derike Janshen. Obwohl der
SVH in der zweiten Hälfte ei-
ne deutlich bessere Abwehr-
leistung zeigte und der Geg-
ner nur noch zweimal traf,
hakte es weiterhin im An-
griff, sodass der Aufsteiger
1:11 unterlag.

FTSV Jahn Brinkum - Ovel-
gönner TV 6:15 (3:8): Krank-
heitsbedingt musste Brin-
kum auf Mara Schumacher
und Dana Stöver verzichten,
sodass Trainer Thorsten Bö-
ger sein Team von Grund auf
neu aufstellen musste. Durch
diese Umstellungen auf fast
allen Positionen tat sich der
Jahn vor allem in der ersten
Halbzeit schwer. Der hohe
Rückstand war auch nach
dem Seitenwechsel nicht
mehr aufzuholen.

TSV Heiligenrode - SG Fin-
dorff 3:16 (3:7): Auch Heili-
genrode musste krankheits-
bedingt umbauen. „Kompli-
ment an Stefanie Welge und
Hanna Brosowsky, die bei ih-
rem Bundesliga-Debüt eine
gute Leistung gezeigt haben“,
lobte Trainerin Tanja Cassens
die beiden Aushilfen. Doch
insgesamt spielte der TSV nur
eine Außenseiterrolle. Denn
spätestens ab der 17. Minute
gab Findorff den Ton an und
ließ im gesamten Spiel kei-

nen weiteren Heiligenroder
Treffer mehr zu. „Eine Nie-
derlage gegen den Tabellen-

ersten kann man verschmer-
zen, aber 25 Minuten keinen
Korb zu erzielen, entspricht

nicht unseren Erwartungen“,
zeigte sich Cassens unzufrie-
den.

SV Heiligenfelde - Ovelgön-
ner TV 6:6 (2:2): Vor heimi-
scher Kulisse war Heiligenfel-
de motiviert, den Favoriten
aus Ovelgönne zu ärgern. In
der ersten Hälfte dominier-
ten die Abwehrreihen, und
beide Korbfrauen zeigten ei-
ne starke Leistung, sodass es
zum Pausenpfiff 2:2 stand.
Der Mannschaft von Frank

Janshen gelang es, sich Mitte
der zweiten Halbzeit mit drei
Treffern abzusetzen. Heili-
genfelde konnte den Vor-
sprung jedoch nicht halten
und trennte sich mit einem
Unentschieden. Punktgleich
mit Brinkum bleibt das Team
zunächst auf dem letzten
Rang. „Insgesamt sind wir
mit einem Punkt an diesem

schweren Spieltag zufrieden
und haben damit den An-
schluss an die anderen Teams
gefunden“, so Janshen.

TSG Seckenhausen-Fahren-
horst - Oldenbroker TV 14:13
(6:8): Seckenhausen wollte
unbedingt punkten, um sich
von der Abstiegszone abzu-
setzen. „Das ist uns geglückt,
denn auch wenn Oldenbrok
der bessere Start gelang, ha-
ben wir nicht aufgegeben“,
erklärte Kapitänin Anke Lis-
ser. Geduldig erarbeitete sich
die TSG gute Wurfchancen
und leistete gute Abwehrar-
beit. Am Ende war es Jana
Meiche, die nervenstark den
entscheidenden Freiwurf ver-
wandelte und eine gute
Mannschaftsleistung mit
zwei Punkten belohnte.
„Doppelten Grund zu Freude
hatten wir, weil Carolin Rie-
ckers nach einjähriger Verlet-
zungspause ihr Comeback
feierte“, freute sich Lisser.

FTSV Jahn Brinkum - TB Stö-
cken 10:13 (4:5): Im zweiten
Spiel musste Brinkum zusätz-
lich noch auf Stammkorbhü-
terin Carina Bösselmann ver-
zichten. Dennoch fand das
Böger-Team mit der verän-
derten Formation gut ins
Spiel. Bis zum 7:8 (29.) be-
stimmte Brinkum das Ge-
schehen. Doch dann setzte
sich Stöcken leicht ab und
verteidigte diesen Vor-
sprung.. „Wir hatten uns die-
sen Spieltag im Vorfeld an-
ders vorgestellt. Wir wollten
angreifen und mindestens
ein Spiel gewinnen, aber
manchmal kommt es eben
anders“, so Böger.

TSV Heiligenrode - TSG Se-
ckenhausen-F. 8:14 (3:6): Für
Heiligenrode sollten wichtige
Punkte her und Seckenhau-
sen wusste, dass sie sich kei-
ne Ruhepausen gönnen durf-
ten – trotz des kräftezehren-
den ersten Spiels. Erneut
nutzte die TSG ihre erspiel-
ten Chancen und brachte den
TSV schnell ins Hintertreffen.
Heiligenrode hingegen ließ
viele Möglichkeiten unge-
nutzt. Viele erfolgreiche
Rückraumwürfe durch Se-
ckenhausen haben es auch
nach dem Seitenwechsel
nicht zugelassen, den Rück-
stand aufzuholen.
„Diesen bitteren Spieltag

müssen wir schnell aus den
Köpfen bekommen und uns
auf die kommenden Aufga-
ben konzentrieren“, appel-
lierte Cassens an ihre Mann-
schaft.

Mit ihrem verwandelten Freiwurf kurz vor Schluss sicherte Jana Meiche den Seckenhauser
Sieg gegen Oldenbrok. FOTO: TÖBELMANN

Tabelle
SV Heiligenfelde - SG Findorff . . . . . . . . 1:11
J. Brinkum - Ovelgönner TV . . . . . . . . . . 6:15
TSV Heiligenrode - SG Findorff . . . . . . . . 3:17
SV Heiligenfelde - Ovelgönner TV . . . . . . 6:6
TSG Seckenh.-F. - Oldenbroker TV . . . . 14:13
J. Brinkum - TB Stöcken . . . . . . . . . . . . 10:13
TSV Heiligenrode - TSG Seckenh.-F. . . . . 8:14
TB Stöcken - Oldenbroker TV . . . . . . . . 13:11

1. SG Findorff 10 116:43 18:2
2. Ovelgönner TV 10 94:65 15:5
3. TB Stöcken 10 95:93 13:7
4. TSG Seckenh.-F. 10 95:118 9:11
5. Oldenbroker TV 10 109:110 8:12
6. TSV Heiligenrode 10 83:109 7:13
7. Jahn Brinkum 10 82:109 5:15
8. SV Heiligenfelde 10 60:87 5:15

Stenogramme
TSV Heiligenrode: Samantha Pörschke
(5 Körbe), Malin Kortkamp (2), Meike Solte
(2), Jördis Detken (1), Nadja Burgdorf (1),
Charline Rippe, Sidney Bothmer, Hanna

Brosowsky, Stefanie Welge.
SV Heiligenfelde: Svenja Kotte (3), Va-
nessa Boschen (2), Diana Hildebrandt (1),
Celina Sammann (1), Katrin Winte, Marthe
Schäfer, Frederike Janshen, Tabea Nie-
mann, Christin Kisteneich.
FTSV Jahn Brinkum: Marlene Kamp (10),
Dorothea Schley (2), Emma Preuß (2), Cari-
na Ehresmann (1), Lea Schröer (1), Carina
Bösselmann, Zoe Roos, Alina Childs.
TSG Seckenhausen-Fahrenhorst: Jana
Meiche (12), Mareicke Rieckers (4), Sarah
Kienker (4), Felicia Pereira (3), Tabea Strö-
hemann (2), Svenja Wegner (2), Jana
Harms (1), Carolin Rieckers, Anke Lisser.

Korbjägerinnen
Marlene Kamp (Jahn Brinkum) 26
Jana Meiche (TSG Seckenh.-F.) 23
Samantha Pörschke (Heiligenrode) 21
Felicia Pereira (TSG Seckenh.-F.) 20
Mara Schumacher (Jahn Brinkum) 20

KORBBALL-BUNDESLIGA

Jahn ohne Stöver
und Schumacher


